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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2492/J des 
Abgeordneten Wolfgang Zanger u.a. wie folgt: 

 
Zu Frage 1: 
Arbeitslosenquote 15-24-Jährige nach EUROSTAT (Leerzellen: Daten nicht verfügbar) 
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Quelle: Eurostat (frei zugänglich!) 

http://epp.eurostat.ec.europa.eu/portal/page/portal/statistics/search_database 

 

Zu Frage 2: 

Es wird größerer Anstrengungen sowohl der betroffenen Mitgliedstaaten als auch der Euro-
päischen Kommission bedürfen um hier endlich spürbare Verbesserungen zu bewirken. Es ist 
besonders wichtig, dass dieses Geld schnell fließt und auch wirklich dort ankommt, wo es 
benötigt wird. 

Gründe für die schleppende  Umsetzung sind sicherlich auch die  gegebenen Rahmenbedin-
gungen, wie die schwierige Konjunkturlage, die  aktuelle Budgetsituation sowie auch man-
gelnde institutionelle Voraussetzungen in einigen Mitgliedstaaten.  

Zu Frage 3: 

Der Europäische Sozialfonds ist neben nationalen Mitteln die wichtigste Quelle an Mitteln, 
die die Implementierung der Jugendgarantie unterstützen kann. Im Rahmen der 
Jugendbeschäftigungsinitiative (YEI) werden € 6 Milliarden (€ 3 Mrd. des ESF und € 3 Mrd. 
zusätzliches Budget) für jene 20 Ländern mit Regionen mit über 25% Jugendarbeitslosigkeit 
zur Verfügung gestellt.  
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Zwei Länder haben YEI-spezifische operationelle Programme eingereicht, die bereits 
verabschiedet wurden: Italien bekommt 1,1 Mrd. Euro an EU-Mitteln (530 Mio. aus YEI, der 
Rest kommt vom ESF). Frankreich erhält 620 Mio. Euro, davon 432 Mio. Euro aus der YEI und 
dem ESF für das nationale operationelle Programm. Das nationale operationelle Programm 
wird durch 12 regionale operationelle Programme ergänzt, für die Mittel aus der 
Beschäftigungsinitiative im Gesamtwert von 188 Mio. Euro bereitgestellt werden.  

In den anderen Mitgliedstaaten werden die Mittel im Rahmen der operationellen Program-
me der Strukturfonds abgerufen. Bis jetzt wurden mit den Mitgliedstaaten Partnerschaftsab-
kommen zum Einsatz von Mitteln der Europäischen Struktur- und Investitionsfonds, die die 
Jugendgarantie als hohe Priorität beinhalten, verabschiedet. In einigen Staaten sind die ope-
rationellen Programme des ESF bereits verabschiedet worden (z.B. DE, FR, NL, DK). 
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Zu Frage 4: 

Die Jugendgarantie zielt einerseits auf frühe Intervention ab, um Abbrüche zu vermeiden 
und zu verhindern, dass Jugendliche NEET (Not in Education, Employment or Training) 
werden. Andererseits soll Jugendlichen NEET innerhalb von vier Monaten ein Angebot (Aus- 
und Weiterbildung, Arbeitsplatz, Praktikum, Lehrstelle) gemacht werden.  

Durch diese breite Palette an Interventionsmöglichkeiten sind die in den vorliegenden 
Implementierungsplänen gesetzten Maßnahmen und Reformen in jedem Land breit gestreut 
und es lässt sich kein jeweiliger Fokus auf bestimmte Arbeitsmarktbereiche identifizieren. 
Die Maßnahmen reichen von Reformen der Arbeitsweise der öffentlichen 
Arbeitsmarktverwaltungen (wie zum Beispiel Profiling, Erstellung von Entwicklungsplänen, 
schnellerer Zugang zu intensiverer Beratung, verstärkter Fokus auf Jugendliche), stärkere 
Kooperationen zwischen den verantwortlichen AkteurInnen, über Reformen im 
Bildungssystem und in der Aus- und Weiterbildung, hin zu gezielten Maßnahmen für 
Jugendliche im Bereich Arbeitsmarktpolitik (Aus- und Weiterbildung, Lohnsubventionen, 
Beschäftigung, etc.) und im Bereich der Jugendwohlfahrt. 

21 nationale Implementierungspläne sind hier zu finden: 
http://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1090&langId=en 

 

Zu Frage 5 und 6 

Es ist ein großer Erfolg, dass das Thema Jugendarbeitslosigkeit durch die europaweite Ju-
gendgarantie in das Zentrum der europäischen Politik gerückt ist.  Meiner Ansicht nach sind 
die gegenwärtig vorgesehenen € 6 Mrd. zur Umsetzung der Jugendgarantie ein wichtiger 
und guter Ansatz. Vorrangig erscheint eine qualitativ hochwertige und rasche Umsetzung der 
Vorhaben und somit eine Ausschöpfung der bisher bereit gestellten Mittel. 

Angesichts der Herausforderung und im Sinne  einer nachhaltigen und umfassenden Reduk-
tion der Jugendarbeitslosigkeit werde ich jedoch auch weiterhin dafür eintreten, dass  mit-
telfristig zusätzliche Mittel zur Verfügung gestellt werden. Diese Ansicht wird durch Schät-
zungen der ILO bestätigt; diese gehen davon aus, dass für die Errichtung einer Jugendgaran-
tie alleine in der EURO-Zone € 21 Mrd. notwendig seien. EUROFOUND kommt darüber hin-
aus zu dem Ergebnis, dass die hohe Jugendarbeitslosigkeit einen volkswirtschaftlichen Ver-
lust von € 150 Mrd. jährlich nach sich zieht.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Rudolf Hundstorfer 
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